
Ansgar Koschel (Hg:), Katholische Kirche und Judentum 1m Jahr-
hundert. Miıt Beıträgen VO Herbert Bettelheim, Ernst Ludwig Ehrlich
Gabriel Padon, Gerhart Rıegner, Heribert Smolinsky un: Erich Zenger.
LIT-Verlag, unster 2002 162 Seiten.

Der vorliegende Band 4US der Reihe ‚Fundamentaltheologische Studıien‘ CE=>

weckt auf den EeErsSiten Blick den Eıindruck, 1efere eıne Reihe V Einzel-
beitragen promiınenter Zeıtzeugen des christlich-jüdischen Lern- Hn Ver-
söhnungsprozesses 1m Jahrhundert. Tatsächlich 1sSt dieses Buch die
Publikation e1nes orıginellen Projektes: Sechs Colloquien VAGR Thema „ Ka-
tholische Kırche un: Judentum 1mM Jahrhundert“, dıe V der Katholi-
schen Akademıie Rabanus Maurus ın Wiesbaden 1m September 2000 11-=

staltet worden sınd, werden jer dokumentiert. Die Gespräche beschäftigen
siıch ETST mMIt der Sıtuation VO Judentum un: Kırche 1mM ausgehenden Ka1-
serreich bıs FOTS: miıt den „verfehlte(n) Hoffnungen“ un: den „Entfrem-
dungen“ 1n der We1marer Republik, mıt der Zeıt des NS-Regimes und der
langen Phase des Schweigens VO 1945 bıs 1965 Die Kolloquien fünf un!:
sechs ogreifen posıtıve Entwicklungen auf den entscheidenden Paradigmen-
wechsel auf dem R Vatikanischen Konzıil VO 1962 bıs 1965 SOWIe bedeut-
SAamne Themen der Jüngsten Vergangenheıit, W1e€e die Frage ach eıner
Lernprozefß Chrıisten-Juden ausgerichteten Neukonzeption des Theologie-
studıiums der die Bedeutung der Israelreise VO Papst Johannes Paul E} Eın
austührlicher Anhang jefert dl€ wichtigsten Dokumente AB Versöhnung
VO Christen un Juden (Seelisberger un: Schwalbacher Thesen, Nostra
AetAte Nr. 4, Unsere Hoffnung, Ansprachen VO Johannes Paul HS Grund-
lagenvertrag zwıischen dem Heıilıgen Stuhl un dem Staat Israel C: die
AL Verständnis der Gesprächsteilnehmer notwendig sınd
Die Lektüre der Gesprächsprotokolle INa Anfang ungewohnt se1n.
Läßt INan sıch aber auf diese fremdartige orm un: den ıhr eigenen Duktus
e1n, 1St Ianl alsbald faszınıert VO den Anfragen, Berichten und Beurte1-
lungen dieser hochrangıgen Rıege VO Zeıtzeugen. So lernt Ial durch die
Ausführungen VO Heribert Smolinsk'y sowohl Erhellendes ber den F
sammenhang VO Modernismusverurteilungen un: Antıjudaismus 1n der
katholischen Kirche des trühen Jahrhunderts als auch Hıntergründe YASEN

Entstehung des Konkordats nde der We1marer Republik. Ernst T
Wg Ehrlich jefert eınen UÜberblick ber d1€ Sıtuation der Juden ın der We1-

Republık un wiıderlegt austührlich antıyüdısche Stereotypen, die
Teıl der rechtskonservativen Propaganda dieser Zeıt BCWESCHL sind Die
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Debatte die Haltung 1US @E angesichts der natıonalsoz1ialıistischen
Judenverfolgung nımmt auch 1n diesem Buch eine zentrale Rolle e1ın, nıcht
zuletzt durch die ausführlichen Berichte VO Gerhart Rıegner. Rıegner lie-
fert auch die mafßgeblichen Inftormatiıonen für das Colloqium, das siıch mi1t
der Nachkriegszeıit als Zeıt der „Verunsicherung“ un des „Verschweigens“
beschäftigt. Den Autbruch des {1 Vatiıkanums ıllustriert Erich Zenger mi1t
lebendigen Erfahrungsberichten, während Rıegner un: Ehrlich die Bedeu-
Lung VO Johannes für die Neugestaltung des Verhältnisses VO Kır-
che un: Judentum un die VO Kardıinal Bea für die Entstehung der Kr-
klärung Nostra aetfate austührlich belegen. Im Schlufßabschnitt zeıgt VOTL

allem Zenger die aktuellen Desiderate des Lernprozesses mıiıt Blick auf 4G
turgıe un: Theologiestudıum auf Alles 1ın allem stellt dıe Dokumentation
einen orıginellen Beıtrag 74808 Geschichte des Versöhnungsprozesses Chri-
sten-Juden dar, der neben den bekannten hıistorischen Abläutfen un Hın-
tergründen auch eine Fülle erhellender Beıiträge 1etfert.

Claufß DPeter Sajak, Maınz

Annemarıe Ohler, dtv-Atlas Bibel Mıt 115 Abbildungsseiten 1n Farbe
Grafische Gestaltung der Abbildungen Tom Menzel Miıtarbeit VO

Jan-Marıe Löhndorf. dtv Deutscher Taschenbuch Verlag, München 2004
263 Seıliten.

Es 1St erfreulıch, da{fß ın der bekannten Reihe „dtv-Atlas“® 1in der bemerkens-
Bände Anatomıie, Physık, Musık, Informatik, Porzellan, Recht

USW. erscheinen, auch die „Bıbel“ einen Platz gefunden hat Der Band 1STt
VO der katholischen Alttestamentlerin Annemarıe Ohler vertaßt worden.
In lexikonartigen Zusammenfassungen geht S$1e präzıse auf Entstehungsge-
schichte, Verfasserfragen, Autbau, lıterarısche Struktur un: theologische
Inhalte der alt- un neutestamentlichen Schritten e1n, wobel S1€, W 4S die e1InN-
zelnen bıbliıschen Bücher betrifft, dem katholischen Kanonverständnıis
tolgt. In iıhren Artıkeln Stutzt sS1e sıch jeweıls autf den heutigen Stand der Bı-
belwissenschaften, vermerkt aber ohl selten, die Angaben umstrIıt-
ten sınd uch dle Zeıtgeschichte der bıblischen Epochen kommt 1n aller
Kürze 1n den Blıck Die genuın jüdischen Perspektiven sınd ANWFAT stärker
berücksichtigt als das früher 1n Ühnlichen Publikationen der Fall WAal, aber
1e] ertfährt INan VO der rabbinıschen Bıbelauslegung nıcht. Immerhin
hält der Leser eınen kompakten und zuverlässıgen Überblick ber den gC-
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